
Kunstraum Engländerbau Vaduz 

Diskussion und Performance im Kunstraum
In Kooperation mit der Liech-
tensteinischen Kunstgesell-
schaft lädt der Kunstraum Eng-
länderbau morgen Abend um 
19 Uhr zur Sri-Dewi-Diskussi-
onsveranstaltung und Rain-Cal-
ling-Performance in der Ausstel-
lung «Membaca Ulang Kemak-
muran – Rereading Prosperity». 
Der Anlass wird begleitet von 
 indonesischem Essen.  

Das indonesische Künstle -
rinnen  kollektiv Soboman 219 
legt auf Einladung von Visarte 
Liechtenstein im Kunstraum 
Engländerbau ein Feld von 
Palmstrünken aus und baut da-
rin ein Angkringan, einen im-
provisierten Unterstand zum 
Teetrinken und Plaudern. Die 
Installation von Soboman 219 
thematisiert den Gegensatz zwi-
schen der traditionellen Land-
wirtschaft und der intensiven, 
zerstörerischen Agrarprodukti-
on. Die Teilnehmer:innen der 

letztjährigen Visarte-Delegation 
nach Indonesien zeigen ihre Do-
kumentationen. Die Ausstellung 
«Membaca Ulang Kemakmu-
ran» ist bis 23. Juli täglich von 
13 bis 17 Uhr geöffnet. (Anzeige) 

Sri-Dewi-Diskussionsveran-
staltung und Rain-Calling- 
Performance 
Di, 20. Juni, 19 Uhr. Kunstraum 

Engländerbau, Vaduz.  

Weitere Infos: www.kunstraum.li

«Membaca Ulang Kemakmuran» im Kunstraum. Bild: pd

Liechtensteiner Unterland Tourismus 

Erfolgreiche Fledermausexkursion in Bendern
Am Donnerstagabend konnte 
Liechtenstein Unterland Tou -
rismus eine Schar von 30 bis 
40 Interessierten begrüssen, 
die mehr zum Thema der 
 Fledermäuse erfahren wollten. 
 Fledermausexperte Silvio Hoch 
wusste viel Interessantes zu 
 berichten. Angefangen mit den 
22 Fledermausarten, die bisher 
in Liechtenstein gefunden wur-
den, über die Lebensweise der 
verschiedenen Arten, die in un-
serer Region Jagd auf ein breites 
Nahrungsspektrum von Insek-
ten und Spinnen machen, bis 
hin zu deren Beobachtung in 
freier Wildbahn. 

Am Beispiel der Zwergfle-
dermaus erklärte Hoch den Le-
benszyklus dieser kleinen Säu-
getiere. Die Paarung erfolgt im 
Herbst, die Befruchtung erst im 
Frühjahr und die Geburt dann 
Ende Mai bis Juni. Nach vier bis 
sechs Wochen sind die Jungen 

flügge und mit etwa 6 bis 8 Wo-
chen entwöhnt. 

Der Höhepunkt der Exkursi-
on bildete beim Eindunkeln das 
Beobachten der zahlreichen 
Zwergfledermäuse beim Ver -

lassen ihres Quartiers. Etwas 
 später gab sich auch noch die 
deutlich grössere Breitflügelfle-
dermaus die Ehre und zog ihre 
Bahnen über den Köpfen der 
Besucher. (pd) 

Silvio Hoch führte die Gäste zu den Fledermäusen. Bild: Pascal Büchel

In Gamprin-Bendern wurde gestern gefirmt

Im Beisein ihrer Familien und Freunde erhielten 16 Firmlinge aus 
Gamprin-Bendern gestern das heilige  Sakrament der Firmung 
durch Erzbischof Wolfgang Haas. Bild: Rudi Schachenhofer

Am Samstag erhielten mehrere Schülerinnen und Schüler aus 
 Triesenberg aus den Händen von Erzbischof Wolfgang Haas das 
heilige Sakrament der Firmung. Bild: Daniel Schwendener

Heilige Firmung am Samstag in Triesenberg

Am Wochenende ging das traditionelle Heerlager auf der oberen 
Burgruine Schellenberg über die Bühne. Mittelalter-Fans konnten 
sich bei alter Handwerkskunst, Schwertkämpfen und Musik -
darbietungen bestens vergnügen.  Bild: Paul Trummer

Mittelalterstimmung auf der Burgruine Schellenberg

Beim Eschner Kulturtag öffneten am Samstag die in denkmal -
geschützten Gebäuden untergebrachten Vereine ihre Türen. Am 
Abend fand der Anlass mit zwei Konzerten auf dem Dorfplatz einen 
stimmungsvollen Abschluss.  Bild: Paul Trummer

Eschen gewährte Einblick in die Gebäude des Kulturrings

Weitere Bilder: www.vaterland.li/fotogalerieWeitere Bilder: www.vaterland.li/fotogalerie
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